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und Anerkennung Innozenz? IL, veröffenthlicht zuerst ın „Revue des questions liistoriques“
(18338) (1889) D un! erneu: ın seiner zweıbändigen Arbeit La vıe de Saint

Bernard, abbe de Clairvaux, Parıs 1895; Die Arbeit VO Zöpdiel wurd: 1m Jahre 1871
nıcht 1n Berlin, sondern 1n Göttingen herausgegeben., Man est das uch miıt großem Interesse
unl nıicht geringem Nutzen.

ublın (Polen) Alexius Petfanj
Neueste Kirchenrechts-Sammlung. Die Gesetze der Päpste, die authentischen Auslegungen

der kirchlichen Gesetze un! diıe anderen Erlasse des Heiligen Stuhles seıt Erscheinen des Codex
1Ur. ‚an (1917) gesammelt, nach den anones des Cod 1Ur. Can geordnet und 1Ins Deutsche
übersetzt VO  S S1180 Mayer 0.5 Erzabteli ST Martin, Beuron., Viıerter ande
(XIL U, 596.) Freiburg-Basel- Wien 1961, Herder. Leinen

Diese schon iın weiıtesten Kreisen bekannte und geschätzte Gesetzessammlung ist Dun be:  1
vıerten un! vermutlich vorläufig etzten and angelangt, der die Jahr:  ® 1950 hıs 1959 m{aßt.
Das Werk will, wıe der verdiente Verfasser, Professor für Kirchenrecht der Ordenshochschule
Beuron, 1mMm Vorwort bemerkt, ıne Quellensammlung, ke:  ın Kommentar se1n, WEe: auch
schon die Übersetzung als solche ıne gew1sse Bearbeitung darstellt. Als Vorbild und Muster
für dieses praktische, heute schon unentbehrliche Nachschlagewerk cdienten die Fontes ZUIE

Cod. 1Ur. an Der vorliegende vıerte and bringt insofern ıne Neuerung, als er wenıgstens
be1i den authentischen Auslegungen der Codex-Kommissıon außer der deutschen Übersetzung
auch den Originaltext bıetet.

Auch dieser and enthält wıeder ıne Reihe bedeutsamer Äußerungen des kirchlichen
Rechtslebens (im weıtesten Sinne genommen). Es se1l beispielshalber verwiesen auf die Neu-
ordnung der Karwochenliturgie un:! der Abendmessen, die Neuregelung des eucharıstischen
Nüchternheitsgebotes, die Rubrikenvereinfachung. Dazu kommen andere wichtige Dokumente
W1e die Apostolische Konstitution „Munificentissimus Deus'  .. mıt der Definition der leiblichen
Aufnahme Mariens ın den Himmel, die Adhortatio Apostolica „Menti nostrae”, dıe Instruktion
der Ritenkongregation über die Kirchenmusik un: che heilige Liturgie, Neben wichtigen An-

kumenischensprachen Pius XIl finden uch schon den VWortlaut der Ankündigung eınes
Konzils durch Papst Johannes uUuUS W,

Den Abschluß des Bandes bılden wıeder eın chronologischesVr Nler ßrwähnten
Erlässe und Dokumente un! eın SCHAUCT Sachindex. Gerade diesem Band, der schon die
Gegenwart heranführt, kommt 1 Hinblick auf chıe geplante Reform des kirchlichen (zesetz-
buches besondere Bedeutung Z U

Linz . Dr. Obernhu4mer
Me:  ın katholischer Ehepartner. Probleme der gemischten Ehe. Von Adolf Stadelmann.

Luzern 1961, Räber- Verlag. Kart. sir/DM 8.60, Leinen sfir/DM 11.80.
Das uch richtet sıch den nichtkatholischen Partner einer katholisch geschlossenen

Mischehe, geht ber über cdıe theoretischen und praktıschen Probleme der Mischehe die duUSSC-
zeichnet und Sa0Z konkret behandelt werden) weıt hinaus un:‘ bıetet eıne prägnante Zusammen-
stellung katholischer Grundsätze un! katholischer Religi0sität. Stadelmann schreibt 1n 1ren]ı-
schem (Geist. uUun! mıt echter Toleranz un: geht mıt vıel entgegenkommender Laiebe auf die Miß-
verständnisse und Schlagworte eın, die S1C. unter den evangelischen Christen oft über das Kathaoli-
sche und über die Katholiken finden. Leider sıind manche Formulierungen falsch, mißverständlich
der gewagt (es ware  H angezeıgt, s1e  S bei ıner Neuauflage verbessern).

Das Werk ıst Sons gut geeijgnet, das Verständnis der Konfessionen fördern, das SCN-
seıtige Mißtrauen abzubauen un!‘ die katholische aufe un! Erziehung der Kiıinder gewähr-
eisten. Jeder Seelsorger, der auf Mischehen vorzubereıten hat, soll 8S1C. das uch gut durch-
sehen. Er wird dann den (gutgesinnten un! halbwegs relig1ösen) nichtkatholischen Partnern
ın die Hand geben un! kann überzeugt sein: dieses uch ist ıne wertvolle Hilfe für die tatsäch-
che Durchführung der „Kautelen“ gerade von seıten des nichtkatholischen Partners.
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Paéoraltheologie
Seelsorge zwischen gestern und MOTSCH. Mit Beiıträgen von Hugo Aufderbeck, Gerard Bann-

warth, Bruno Dreher, Gustav Ermecke, Alfons und Eugen Fischer, Bernhard Hä aul
Hitz, Johannes Ries, Margarete Ruckmich, Paul Schmitt-Eglin, Werner Schöllgen, Josef Schulze,


